Beiblatt

Beiblatt 1 zu Formblatt 631 EU: zu Punkt 3.1 auf Seite 2

1) Ubersicht tiber den Bieter (z. B. Darstellung der Rechtsform u. Besitzverhaltnisse, Firmenstruktur,
Geschéftsfelder, Personalbestand);

2) Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister,
bei auslandischen Bietern entsprechende Ausziige sowie deren beglaubigte deutsche Ubersetzung
nach Maf3gabe der Rechtsvorschriften des Landes;

3) unterzeichnete Eigenerklarungen tiber das Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden nach §123 Absatz 1 bis 4
GWB und 8124 Absatz 1 und 2 GWB

4) Bescheinigung der Berufsgenossenschatt;

5) Bankerklarungen/-auskinfte zur finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsféahigkeit;

6) Erklarung Gber den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz beziglich der besonderen
Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, jeweils bezogen auf die letzten 3 Geschéftsjahre;

7) Nachweis der Berufshaftpflichtversicherungsdeckung;

8) Zertifikat Entsorgungsfachbetrieb nach § 56 KrWG, bei Bietergemeinschaften ist der
Nachweis von jedem Mitglied fur seinen Leistungsbereich vorzulegen;

9) Nachweis Erlaubnis nach § 3 GUKG oder einer Berechtigung nach 8 6 GUKG

10) Versicherung, dass bei der Beférderung nur Fahrpersonal eingesetzt wird, dass eine Arbeitsgenehmigung

nach 8§ 7b Abs. 1 Satz 1 GUKG oder eine amtliche Bescheinigung mit einer amtlich beglaubigten
Ubersetzung in deutscher Sprache nach § 7b Abs. 1 Satz 2 GUKG;

11) Erklarung, dass Fahrpersonal nach Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz geschult wurde/wird;

12) Bescheinigung Sachkunde Entsorgung von Kleinkléaranlagen der fur die Durchfiihrung der Leistungen
vorgesehenen Personen bzw. verbindliche Anmeldung zum Erwerb der Sachkunde der flr die Durchfiihrung
der Leistungen vorgesehenen Personen;

13) Angaben zu verantwortlichen Personen; Benennung der Person, die dem AG als vornehmlicher
Ansprechpartner dient, die Person muss der deutschen Sprache méachtig sein und fachkundig sein;

14) Erreichbarkeit des jeweiligen Entsorgungsgebietes vom Firmensitz/Niederlassung innerhalb 24 Std. bzw.
verbindliche Niederlassungsabsicht innerhalb dieser Entfernung im Auftragsfall einschl. verbindlicher
Erklarung, durch welchen Firmensitz bzw. Niederlassung der Auftrag im Falle der Zuschlagserteilung
technisch und kaufmannisch abgewickelt wird;

15) Referenzen, Benennung einer aktuellen Referenz fiir vergleichbare Leistung;

16) Beschreibung der technischen Ausristung (z. B. verfligbarer Fahrzeugeinsatz)

17) Auftragnehmer-Erklarung zur Einhaltung Vorgaben der Mindestentgelt-Regelungen
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	ag_bei_02: Beiblatt 1 zu Formblatt 631 EU:  zu Punkt 3.1 auf Seite 2 
	ag_bei_03: 1)   Übersicht über den Bieter (z. B. Darstellung der Rechtsform u. Besitzverhältnisse, Firmenstruktur,  
      Geschäftsfelder, Personalbestand); 
2)   Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister, 
      bei ausländischen Bietern entsprechende Auszüge sowie deren beglaubigte deutsche Übersetzung 
      nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes;      
3)   unterzeichnete Eigenerklärungen über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §123 Absatz 1 bis 4
      GWB und §124 Absatz 1 und 2 GWB
4)   Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
5)   Bankerklärungen/-auskünfte zur finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit; 
6)   Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz bezüglich der besonderen
      Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, jeweils bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre;
7)   Nachweis der Berufshaftpflichtversicherungsdeckung;
8)   Zertifikat Entsorgungsfachbetrieb nach § 56 KrWG, bei Bietergemeinschaften ist der
      Nachweis von jedem Mitglied für seinen Leistungsbereich vorzulegen; 
9)   Nachweis Erlaubnis nach § 3 GüKG oder einer Berechtigung nach § 6 GüKG
10) Versicherung, dass bei der Beförderung nur Fahrpersonal eingesetzt wird, dass eine Arbeitsgenehmigung
       nach § 7b Abs. 1 Satz 1 GüKG oder eine amtliche Bescheinigung mit einer amtlich beglaubigten
       Übersetzung in deutscher Sprache nach § 7b Abs. 1 Satz 2 GüKG; 
11) Erklärung, dass Fahrpersonal nach Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz geschult wurde/wird;
12) Bescheinigung Sachkunde Entsorgung von Kleinkläranlagen der für die Durchführung der Leistungen
      vorgesehenen Personen bzw. verbindliche Anmeldung zum Erwerb der Sachkunde der für die Durchführung
      der Leistungen vorgesehenen Personen;
13) Angaben zu verantwortlichen Personen; Benennung der Person, die dem AG als vornehmlicher  
      Ansprechpartner dient, die Person muss der deutschen Sprache mächtig sein und fachkundig sein;
14) Erreichbarkeit des jeweiligen Entsorgungsgebietes vom Firmensitz/Niederlassung innerhalb 24 Std. bzw.
      verbindliche Niederlassungsabsicht innerhalb dieser Entfernung im Auftragsfall einschl. verbindlicher
      Erklärung, durch welchen Firmensitz bzw. Niederlassung der Auftrag im Falle der Zuschlagserteilung
      technisch und kaufmännisch abgewickelt wird;
15) Referenzen, Benennung einer aktuellen Referenz für vergleichbare Leistung; 
16) Beschreibung der technischen Ausrüstung (z. B. verfügbarer Fahrzeugeinsatz)
17) Auftragnehmer-Erklärung zur Einhaltung Vorgaben der Mindestentgelt-Regelungen







